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An Frau H. 
 
 
Sehr geehrte Frau H....! 
 
Empfangen Sie den Ausdruck meiner herzlichen Teilnahme am Tode Ihres Bruders. 
Am 13.07. haben wir ihn in einer würdigen Feierstunde auf dem Ehrenfriedhof in 
Toulon zur letzten Ruhe gebettet.  
Ich lege Ihnen eine Gesamtaufnahme vom Ehrenfriedhof bei. Das Grab Ihres 
Bruders können Sie allerdings darauf nicht erkennen: Es ist mehr nach links im 
Vordergrund; aber Sie gewinnen doch einen Gesamteindruck vom Friedhof. Eine 
Aufnahme vom Grab schicke ich Ihnen sobald wie möglich nach. 
Die Gräber werden durch die Feldkommandantur regelmäßig und würdig 
geschmückt. – Was wir in all dem tun können, ist der Ausdruck unserer 
Verbundenheit mit unseren Toten. Wir hoffen vor allem, wie wir als Christen am 
Grabe gebetet haben, dass unser lieber Toter nach dem Opfer seines Lebens 
nunmehr teilhat an der Herrlichkeit des ewigen Lebens in Gott, auf Den hin wir alle 
unterwegs sind. Dieser Glaube kann uns bei dem Schweren, was uns die Nachricht 
vom Tode des nächsten Angehörigen bringt, doch im letzten getrost machen. 
Ich darf Ihnen endlich mitteilen, dass wir in unserer Standortkirche jeden Montag um 
19.30 Uhr in einem Abendgottesdienst unserer Toten auf dem Ehrenfriedhof und 
Ihrer Angehörigen in der Heimat gedenken: Wir nehmen Sie jedes mal ausdrücklich 
hinein in die Feier des Hl. Opfers. 
Ich grüße Sie in herzlicher Verbundenheit. 
 
Heil Hitler! 
 
 
 
 
Marinekriegspfarrer 
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